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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichsvoſtanſtalten un
ausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht e
Die Lage in Egypten wird immer verwirrter Ein

officielles n aus Paris berichtet die Nachrichten
über die Entſendung von Commiſſären der Pforte nach
Egypten ſeien verfrüht bis jetzt hätten die Botſchafter Lord
Dufferin und Marquis de Noailles den Sultan nur erſucht
in Egypten aufzutreten um zu rigen daß er das Verhalten
der Militärpartei mißbillige und um den Khedive zu unter
ſtützen und ſo der in Egypten verbreiteten Anſicht daß der
Sultan Arabi Bey ſtützen würde ein Ende zu machen
Letzterer erklärt dem Reuter ſchen Bureau zufolge
allenthalben er habe eine Depeſche des Sultans empfangen
in welcher ihm die Ernennung Halim Paſchas zum Khedive
mitgetheilt wird Die Aufregung nimmt zu die chriſtliche
Bevölkerung flüchtet unausgeſetzt aus Kairo und dem Jnnern
nach Alexandrien die Transportmittel der Eiſenbahnen reichen
zur Beförderung der Fliehenden nicht aus Natürlich be
ſchäftigen ſich alle r Blätter unausgeſetzt mit der
Kriſis die eingetreten iſt und über deren n alle
möglichen Vermuthungen ausgeſprochen werden ie der
Times aus Konſtantinopel gemeldet wird haben Lord

Dufferin und der Marquis de Noailles der Pforte am
Montag eine identiſche Mittheilung gemacht in welcher dem
Sultan vorgeſchlagen wird den zu unterſtützen und
die Jnſinuationen gegen die kaiſerliche Autorität zurück
zuweiſen Die drei militäriſchen Führer ſind mit dem ehe

um ſich wegen ihres jüngſten Verhaltens zu rechtfertigen
Demſelben Blatte wird aus Paris gemeldet Nachdem die
Pforte das Geſuch Frankreichs und Englands gegendas Gebahren der Militärpartei zu proteſtiren gbglehnt

at wurden nach einem Notenwechſel zwiſchen den
brigen Mächten Lord Dufferin und der Marquis de

Noailles angewieſen der Pforte eine limitirte Jntervention
in Egypten als Mandatar Europas vorzuſchlagen Dieſe
Jntervention würde beginnen mit der Entſendung eines tür
kiſchen Commiſſars an Bord eines türkiſchen Schiffes welcher
im Namen des Sultans die Officiere zu ermahnen hätte

dem Khedive zu unterwerfen während die Pforte alle
früheren Schritte des Khedive billigen wird Die übrigen
Botſchafter in Konſtantinopel wären inſtruirt den engliſch
franzöſiſchen Vorſchlag zu unterſtützen Der Agenzig Stefani
wird aus Konſtantinopel telegraphirt der türkiſche Miniſterrath habe über eine m utäriſche ntervention in Egypten nicht

diskutirt Die Berathungen des Conſeils hätten ausſchließ
lich auf die Entſendung eines Commiſſars des Sultans in
Gemäßheit des von dem Khedive officiell geſtellten Anſuchens
Bezug gehabt Jn Paris fand am Dienstag im Palais
Elyſée ein Miniſterrath ſtatt dem u A auch die Miniſter
Ferry und Gollet beiwohnien und welchem die weiter einge
gangenen Depeſchen bezügli ahnen mitgetbeilt wurden

Der 17 jährige Telegraphengehilfe Albert Young welcher

Der Bot
c c cccce Halle a Saale Donnerstag den 1 Juni

Sechzehnter Jahrgang

Victoria von England Sir Henry Penſouby gerichtet
hatte in welchem er drohte die Königin und andere Mit
glieder der königl Familie zu erſchießen wurde am Sonn
abend unter Ausſchluß mildernder Umſtände vom Central

wen in London zu zehn Jahren Zuchthaus
verurtheilt

Jm Quartier Latin von Paris herrſcht ſeit einigen Tagen
die größte Aufregung Es fanden daſelbſt Tumulte ſtatt die
am Sonnabend Abend mehrfach den Charakter eines förmlichen
Straßenkampfes angenommen haben Der kleine Krieg welchen
die Studenten ſeit längerer Zeit War gewiſſe Elemente unter
den Beſuchern der öffentlichen Bälle am linken Seineufer
führen hat der Polizei wiederholt Anlaß zum Einſchreiten
gegeben Dieſelbe iſt aber diesmal mit ſolcher Heftigkeit vor
gegangen daß zahlreiche Verwundungen darunter auch lebens
gefährliche folgt überdies wurden auch Perſonen die an
den Tumulten ſelbſt in keiner Weiſe betheiligt waren an

ten Die öffentliche Meinung richtet ſich denn auch ein
ig gegen die Agenten des Polizeipräfekten Letzterer hat

ſich deshalb genöthigt geſehen gegenüber einer Deputation
der Studenten zuzugeſtehen daß jene weit über ſeine An
ordnungen hinausgegangen wären Jnfolge deſſen ſind auch
an Stelle der gardiens de la paix proviſoriſch Munizipal
gardiſten mit der Wahrnehmung des Sicherheitsdienſtes im
Quartier Latin betraut worden Eine der bei ben Tumulten
verwundeten Perſonen iſt bereits geſtorben Jn der Depu
tirtenkammer erwartet man allgemein eine Interpellation über
die blutigen Vorgänge

Der italieniſche Senat genehmigte ohne Diskuſſion den
Saeeren betreffend die Verlängerung der Handels und
Schiffahrtsoerträge mit England Deutſchland Belgien
Spanien und der Schweiz nebſt den hierauf bezüglichen von
der Deputirtenkammer angenommenen Tagesordnungen
Die Ernennung des Grafen Ludolf bisherigen Geſandten in
Madrid zum öſterreichiſchungariſchen Botſchafter iſt der
italieniſchen Regierung notificirt und von derſelben zuſtimmend
begrüßt worden

Deutſches Reich
Berlin 30 Mai Der Kaiſer wohnte am erſten Feiertage

vormittags mit den zur Zeit noch hier anweſenden Mitgliedern
der königlichen Familie dem Gottesdienſt im Dome bei und
empfing mittags den Je und Hofmarſchall Grafen Pückler
und den Hofmarſchall Grafen Perponcher zum Vortrage Nach
mittags ſtattete Se Maj dem Prinzen Auguſt von Würtemberg
und dem Prinzen Karl längere Beſuche ab Gegen Abend
unternahm der Kaiſer eine kurze Spazierfahrt wohnte auch auf
einige Zeit noch der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Am
zweiten Feiertage vormittags begab ſich der Kaiſer nach Potsdam
Nachmittags nach Beendigung der militäriſchen Feierlichkeiten und
nach dem Diner a ſich Se Maj von den anweſenden
Mitgliedern der königlichen Familie und fuhr vom Neuen Palais
nach dem Marmor Palais ſtattete dort der Prinzeſſin Wilhelm
einen Beſuch ab unternahm hierauf noch eine kurze Spazierfahrt
durch den Park von Babelsberg und kehrte mittels Extrazuges
nach Berlin zurück Abends wohate der Kaiſer der Vorſtellung
im Opernhauſe bei Heute Vormittag hörte Se Maj die Vor
träge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher des Polizei
Präſidenten v Madai und des Geheimen Hofrathes Bork und
nahm dann verſchiedene e grte eldungen höherer Militärs
entgegen Um 1 Uhr empfing Se Maj den GeneralSuperinten
denten D Kögel und ertheilte um 3 Uhr dem Unterſtaats
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Kronprinzeſſin waren am erſten Feiertage mit dem Prinzen
Heinrich und den Prinzeſſinnen Victoria Sophie und Marga
rethe zum Gottesdienſte in der Kirche in Bornſtedt anweſend
Hiute Morgen wohnte der Kronprinz zunächſt den Truppen
übungen auf dem Bornſtedter Felde bei und kam hierauf zu mehr
kö Aufenthalte nach Berlin Später beſuchte der Kron
prinz die königliche PorzellanManufaltur und kam hierauf nach
dem kronprinzlichen Palais um einige Vorträge entgegenzu
nehmen und Äudienzen zu ertheilen Prinz Friedrich Karl
begiebt ſich zur Jagd nach Preußen und kehrt in etwa 4 5
Tagen hierher zurück Der Prinz und die Prinzeſſin
Albrecht haben geſtern Abend Berlin wieder verlaſſen um ihre
Reiſe nach Kamenz fortzuſetzen Von dort dieſelben zu
den am 11 Juni ſtattfindenden Tauffeierlichkeiten am 9 Juni
wieder nach Berlin zu kommen Der Kr Ztg zufolge iſt
nunmehr definitiv feſtgeſetzt daß die Taufe des neugeborenen
Prinzen im Neuen Palais ſtattfindet Dem Vernehmen nach
ſind an deutſche und an europäiſche Fürſten Einladungen ergangen
als Zeugen bezw als Gäſte an dem Taufſeſte theilzunehmen

Der Chef des Militärkabinets Generallieutenant von Albe
dyll iſt aus Karlsbad hierher zurückgekehrt Der Militär
bevollmächtigte bei der deutſchen Botſchaft in Petersburg
General Lieutenant und General Adjutant von Werder hat ſich
nach BadenBaden begeben Der Regierungspräſident
Herr v Dieſt aus Merſeburg iſt nach dort zurückgekehrt

Die zahlreichen Petitionen welche dem Reichstage in
ſeiner laufenden Seſſion bereits zugegangen ſind ſpeciell diejenigen
welche ſich auf die Abänderung des Zolltarifgeſetzes vom
15 Juli 1879 beziehen ſind ſämmtlich der Petitions Commiſſion
zur Vorberathung überwieſen worden Die Commiſſion iſt auf
den materiellen Jnhalt der Petitionen nicht eingegangen weil
die Majorität der Commiſſion der Anſicht war daß zunächſt
nicht ohne genügende Noth an dem gedachten Zollgeſetz geändert
werden ſolle Sie hat daher einfach beſchloſſen dem Plenum zu
empfehlen die Petit onen durch die über die Zolltarrfvorlage vom
27 April zu faſſenden Beſchlüſſe für erledigt zu erklären Die

Heydemann und Dr Parret werden mündlichen Bericht
erſtatten

Der Reichsanzeiger publicirt den Nachtra v um Staats
a galt für 1882/83 das Geſetz über die Verjährungs
riſten in den neuen Landestheilen vom 12 April und

wegen Abtretung eines Theils vom Thiergarten an das
Reich vom 17 Mai er

Breslau 30 Mai Die Schleſ er veröffent
licht den geſtern von den Kanzeln verleſenen Hirtenbrief des
Fürſtbiſchofs Robert Herzog in welchem derſelbe ſeiner
durch das Vertrauen der höchſten geiſtlichen und weltlichen Macht
erfolgten Berufung gedenkt und zu Ehrfurcht Treue und un
wandelbarem Gehorſam gegen das Herrſcherhaus ermahnt Der
Hirtenbrief ſetzt ferner die Pflichten des Biſchofs und der Gläu
bigen auseinander und ſchließt mit dem Dank an den Clerus für
die bisherige Opfertreue und mit der Ermahnung an denſelben

zum Ausharren esStraßburg i /E 30 Mai Die ElſaßLothringer Zeitung
bezeichnet aufgrund zuverläſſiger Jnformation die Behauptung
verſchiedener Zeitungen daß die Tabakmanufaktur nicht nur
mit ihrem Betriebskapital und der ihr innerhalb des
Etatsjahres durch das Landeshaushaltsgeſetz zur Verfügung ge
ſtellten Mitteln wirthſchafte ſondern dieſe Mittel um eine
über 2 Mill M betragende Summe überſchritten
habe und mithin der Landeshauptkaſſe dieſe Summen ſchulde
mit aller Beſtimmtheit als unrichtig Die Manufaktur habe
weder im abgelaufenen Betriebsjahr die Mittel welche ihr etats
mäßig zur Verfügung ſtanden überſchritten wie dies ſeinerzeit
aus der Ueberſicht der Ausgaben und Einnahmen der Landes
verwaltung von ElſaßLothringen für das Etatsjahr 1881/82 zu

am 23 April einen Brief an den Privatſekretär der Königin ſecretär Dr Buſch Audienz Der Kronprinz und die Frau
erſehen ſei noch habe ſie dies im laufenden ter bei
irgendeinem Etatstitel gethan Die behaupteten 2 Mill M

28 Um Lieb um Ehr
Roman von W Höffer

t

Ulrich kam jeden Tag in Otto s Haus Er hatte eine
Anſtellung als Amtsrichter erhalten ſeine Perſon ſtand daher
ſtark im Vordergrunde aber eben deshalb beſuchte er den
ſchwer verdächtigten Freund nur um ſo h und gab
damit einem kleinen Kreiſe Gebildeter den Beweis von
Ottos vollkommener Schuldloſigkeit Das Leben in Eliſabeths
enger Häuslichkeit geſtaltete ſich immer angenehmer obwohl
doch die ſchwarze Wolke nicht wich alle Nachforſchungen
alle gerichtlichen und privaten Recherchen erwieſen ſich als
vergeblich der Geldnegociant Julius Gerſtenberg blieb ver

n als halte ihn die Erde in ihrem Mittelpunkt ge
Er hat ihn bezahlt, ſagte der Senator das alles iſt

ein abgekartetes Spiel aber wenn ich bei demſelben auch ſechzig
tauſend Thaler e ſo dürfte doch Otto s Schaden no

Ein Zurheiden arbeitet als Buchhalter für
tauſend Thaler jährlich in einem untergeordneten Geſchäft
Kann es noch etwas Scandalöſeres geben

Es iſt doch brav von ihm daß er es thut, wagte Fräulein
Er hat den Fehler begangen aberer nimmt wie ein ganzer Mann die Folgen auf ſich ebrigens

hätteſt Du Dir immerhin die ſechzigtauſend Thaler zurückzah
len laſſen können Theodor er beſaß ſie ja bot ſie Dir an

Der Senator bewegte die Hand Das Geld des Juden,
ſt er das h durch welches ſich Aron Waldheim

chickt hineingeſchlichen in die Verhältniſſe der Zurheidens
ich mag es nicht Meine Firma kann den Verluſt ertragen

ohne ihn beſonders zu empfinden ſpäter wird die Summe
von Ottos Erbtheil Paul ſoll für das Verbrechen
ſeines Bruders nicht b r deſſen ſei verſichert Bene

das viele Geld Wer beſitzt ese F ſitz

ch milderen Jahreszeit bekundete

als fremdes Eigenthum bei ihm aufgehoben werden würde
Das hieß mit anderen Worten Jch laſſe mir von meinem
Vater keinerlei Vorſchriften machen ganz ebenſo wie er da
mals ohne Umſtände ſagte Es war eine Privatangelegen
heit Papa Mittheilungen über dieſelbe ſind mir uner
wünſcht

Was doch nur dahinterFräulein Hellrink ſtickte emſig
ſteckt ſagte ſie wie zu ſich ſelbſt

Schande verſetzte nachdrücklich der alte Herr Schande
und ſonſt nichts Otto iſt nicht mehr mein Sohn ich habe
ihn aus Haus und Herz verbannt mag er untergehen
wie und wo er will

Seit dieſer Unterredung hielt es Fräulein Hellrink für
klüger die Sache einſtweilen ruhen zu laſſen Ottos Name
wurde in den glänzenden Räumen niemals genannt es war
ſeit ſeinem Fortgange nur noch um ſo viel ſtiller und öder
geworden bis auf Suſys gelegentliche Erzählungen drang
von den beiden Verſtoßenen keinerlei Kunde in das Palais
am Flußbaſſin wo die Bäume neu ausſchlugen und Gondel
nach Gondel zuweilen mit Muſik an Bord den Eintritt der

Auch Paul fand keine Gele
genheit zu einem Beſuche bei ſeiner ſchönen Schwägerin
aber heimlich knirſchend hörte er daß das kleine behaglicheHeim derſelben zum Mittelpunkt einer erleſenen Geſelſchatt

geworden war daß auf Eliſabeths lieblichem Antlitz die Roſen
des Glückes ſchöner als je erblühten

n als ibm Frau von Felſing auf der Promenade begeg
nete

Sie bewohnen vier Zimmer und
D das Herz und die e SieOtto auch die Flöte f el weiß ich leider bis jetzt nicht

Seine Zuhörerin hielt die Unterlippe zwiſchen den Zähnen
neugierig vor Und wo iſt jetzt ſie ſah wie zufällig un Fußboden et e

rtete aber au
Ausdruck ihrer großen

inuten ehe ſieManne We

daß es zur Dispoſition der Firma ſteh
t dem alten Wandſchneider an ch dann blieb dem jungene und unbe ſe

Ein Jdyll ſagte er einmal ſcherzend aber mit zuckenden

Ein Paar mit ſchäferlichen Lebensanſchauungen wie
ich glaube Mein Bruder verdient einen Schreiberlohn und
die ſchöne Eliſabeth bereitet ihm mit ihren eigenen Roſenfingern
Kohl und Rindfleiſch oder dergleichen ſpartaniſche Leckerbiſſen

balten eine einzige Magd
ütte wie Sie ſehen Gnädigſte Ob

z J ſich Otto in der That glücklich fühlt ob er vergeſſen
at

Er iſt vollſtändig unglücklich rief Paul Der Gedanke
an den Wechſel verfolgt ihn Tag und Nacht er wird keine
Ruhe Fuben bis Gerſtenberg zur Verantwortung ge
zogen iſt

rau von Felſing nickte flüchtig Adieu ſagte ſie ganz
unvermittelt Dort kommt eine Dame der ich nicht zu be
gegnen wünſche

aul verbeugte ſich ehrerbietig er ſah während ſie den
Schleier herabfallen ließ auf Secunden das aſchbleiche Ge
ſicht und die herriſchen dunklen Augen aber ſelbſt dieſer kurze
Blick brachte doch eine bedeutende Wirkung hervor Er pfiff
leiſe vor ſich hin und zerſchlug mit dem eleganten Stöckchen
jede Knospe welche ſich erreichen ließ
Wie jeden Tag ſo ging er auch heute an Eliſabeths Fen
ſtern vorüber Mehrere derſelben waren geöffnet die junge
Frau ſpielte ſchmeichelnd trug der Wind jeden Ton zu ihm
hinab auf die dämmernde Straße wie bezaubert blieb er
unter den Bäumen ſtehen

Wenn er Fest Wefſra wenn er wie jeder Andere zum
Beſuch kam Jhr ſüßes madonnenhaftes Geſichtchen mußte
ſie ihm doch zeigen wenigſtens ſah er die Augen deren Glanz
ihn zu jeder Stunde heimlich umſchwebte

Seine heiße Hand berührte den Drücker der Hausthür
aber unſchlüſſig zog er ſie gleich wieder zurück Ein Etwas
ein unbeſiegbares Etwas hinderte ihn da oben zu erſcheinen
und ſich an ſeines Bruders Tiſch zu ſetzen

Die weichen Klänge tönten noch fort als er ſie längſt ſchon
nicht mehr hörte Eliſabeth ſpielte jetzt weit häufiger und
nicht ſelten begleitete ſie Ulrich auf der Violine während Otto
mit der Cigarre zwiſchen den Lippen im Sopha lehnte unddem neuen Hmeicheinden Behagen ſolcher Stunden mehr und

mehr nachgab

Aber r rub ſich der Gedanke an den Wechſel fort
und fort tiefer in ſeine verwundete Seele er hatte ſchon ein
mal halb lächelnd halb im bitterſten Ernſt geſagt Elli ich
möchte nach Frankfurt reiſen dort Gerſtenbergs Spur auf
nehmen und ihn Schritt um Schritt verfolgen von Eoupä

Gras es vergingenſchwarzen Augen a g verborgen

zu Coupé von Hotel zu Hotel bis ich ihn hätte und mit
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des ſteh ane hen etat hinaus in Anſpruch nehmen
Miniſter v Bötticher Miniſterialdirektor Boſſe und Geheim
rath Lohmann ſind bier eingetroffen

resden 30 Mai
ſchaft iſt der Abg Bebel geſtern hier verhaftet worden

Halle den 31 Mai
Meteorologiſche Station
30 Mat 10 U Ab 31 Mal 71 Ma

Barometer Millim 758,01 757,22e re nein e nFeuchtigkeit 5,0 OWinde W R 131 Mai 6 Uhr früh Bei ſchwachen umlaufenden Winden
und fallendem Barom geſtern ein halbheiterer Tag abendsſchwaches Gewitter Bar 756 Nordoſt ſchwach bedeckt
Therm 16 C Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 9,5
Waſſerwärme der Saale 16 17 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
30 Mai 8 Uhr morgens Der höchſte Luftdruck 770 befand
ch in einem Gebiet über den Britiſchen Jnſeln ein Gebiet

niederen Drucks über der Oſtſee und Skandinavien Ueber
Mitteleuropa war der Luftdruck ſehr gleichmäßzig vertheilt und
herrſchte hier bei ſchwachen umlaufenden Winden meiſt heiteres
und warmes Wetter im nördlichen Theile hatten ſich vielfach
Gewitter entladen Auf den Däniſchen Jnſeln war Abkühlung
eingetreten Haparanda 763 12 Nord leicht halb bedeckt
Moskau 763 18 ſtill wolkenlos Hamburg 769 15 Nordweſt
leicht halb bedeckt Berlin 767 19 Nordweſt ſtill halb bedeckt
Wien 766 20 ſtill wolkenlos Trieſt 767 25 ſtill wolkig
Wiesbaden 766 20 Nordoſt ſtill wolkig

Ein bedeutender Wolkenbruch entlud ſich am Montag nach
mittags 22 Uhr über Berlin Namentlich im Südweſten der
Stadt ſtanden die Straßen beinahe einen halben Fuß tief unter
Waſſer ſodaß die Pferdebahnen und Droſchken kaum weiter
konnten Aus den Kanaliſationsröhren drang im Jnnern der
Stadt das Waſſer wieder an die Oberfläche und führte Ueber
ſchwemmungen herbei Die Feuerwehr wurde in der Stunde
von 2 Uhr 28 mal gerufen die Beſitzer von Kellerlokalen
welche ihre Habſeligkeiten bedroht ſahen hatten fie alarmirt

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 31 Mai Unter der Wechſelwirkung eines
über der Nordſee lagernden Minimums und eines Maximums
über dem Biscayiſchen Meerbuſen wird die Himmelsbewölkung
veränderlich ſein während die Winde nur ſchwach wehen werden
das Wetter warm und vorwiegend trocken ſein wird

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpon aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

W Merſeburg 30 Mai Der dritte Pfingſtfeiertag brachte
bis im vorigen Jahre uns ſtets die meiſten Gäſte da an dieſem
Tage die weit berühmten Orgel Concerte ſtattfanden zu
denen von Nah und Fern Fremde herzuſtrömten Leider hat ſich
der derzeitige Dom Organiſt Herr Schumann veranlaßt ge
ſehen dieſelben in Zukunft einzuſtellen und müſſen wir nunmehr
dieſen ſeltenen Kunſtgenuß entbehren Das Pfingſtſchießen
der BürgerScheibenSchützenCompagnie hat heute ſeinen An
eder und wird 3 Tage lang dauern Mit beſonderer
Befriedigung geben ſich diesmal die Herren Schützen dem Feſte
hin da ſie die Erlaubniß die ſeit alter Zeit üblichen Salut
ſchüſſe mit Böllern abzugeben was in letzter Zeit von oben
herab unterſagt war wieder erlangt haven Eine tragiſche

h ächter ehemeinen Fäuſten hierherſchleppen könnte an den Seſſel des ver
blendeten alten Mannes der es wagte mich einen Dieb zu
zu nennen

Thue es antwortete ſie ihn mit ihren klaren Augen
freundlich anſehend reiſe wenn Dich das beruhigen kann
Otto vielleicht erreichft Du Deinen Zweck
Er ſeufzte tief Und meine jetzige Stellung Elli IJch
muß arbeiten um uns beiden Brod zu ſchaffen

Da trat ſie näher zu ihm tief erröthend aber rubig
Jch kann gut für mich ſelbſt ſorgen Otto denkſt Du

ich verbrauche das ganze Hausſtandsgeld welches Du mir
wöchentlich giebſt Es liegt ſchon ein hübſches Sümmchen
erhe um auf alle Fälle gerüſtet zu ſein das nimm und
reiſe

Er bedeckte die Stirn mit der Hand Dahin iſt es gekom
men Meine Frau ſollte am Ende heimlich Perlſtickereien
oder dergleichen anfertigen um

Nein, unterbrach ſie ihn nein Otto nicht heimlich ſon
dern offen vor Aller Augen Wir wollen uns nichts ſchen
ken laſſen weder von Deinem noch von meinem Vater wir
wollen ganz unabhängig bleiben und darum arbeiten Das
iſt mein Glaubensbekenntniß Gerade jetzt wollen wir arbei
ten damit uns die Widerſacher achten lernen

Mich ſagte er tief erſchüttert mich allein Du armer
Engel Auf Deinem reinen Namen ruht kein Schatten als
nur der daß Du mein Weib wurdeſt Elli und wenn
die Entdeckung niemals kommt wenn ich in den Augen der
Menſchen ein Schurke ein verſtoßener vielleicht gar enterbter
Schurke bleibe wirſt Du das ertragen können

Ja verſetzte ſie ruhig Was kümmern mich Andere
Mein Haus iſt meine Welt mein Bewußtſein der Freund
welcher niemals treulos wird Jch bin glücklich Otto ſorge
nicht um mich ſondern reiſe und erfülle den Wunſch der Dich
heimlich forttreibt

den er Welch her R azegff ganz r zu
enken er e plötzli re Hand ergriffen und zog ſie zuſich Elli Du ſagſt daß Du Dich gieuch fühiſt S Bei

mir Unter den gegenwärtigen Verhältniſſen
Sie wehrte ihm freundlich aber feſt Unter allen die

mir Gelegenheit geben ſelbſt zu handeln meine Pflichten voll
erfüllen Otto Saſ Du nicht ſo häufig daß ich

ir jetzt unentbehrlich ſei Gewiß ein ſchönes Glück
Troſt und Frieden einem anderen de bringen zu dürfen

Ueber ſein Geſicht flog plötzlicher Farbenwechſel Wiedergte ſie ihm die Grenze Futter der es zwiſchen ihm und ihr

eine Beziehungen mehr gab langſam ließ er die kleine
Hand ſinken Nur Erbarmen nur Theilnahme weiter nichts

der du zu Eliſabeths Herzen war ihm mit ſieben Siegeln
verſchloſſen

Tabakmanufaktur exiſtiren daher that
t iniſterium untert und konnte daher nach den allgemeinen Verwaltungsgrund

ger nicht
nſchreitende

treffen am allerwenigſten aber
ohne Weiteres Gelder aus der denen über die Grenzen

Auf Requiſition der Staatsanwalt

hier durch der Energie des
wieder zum

re aus bisher unbekannten

Scene ereignete ſich am 2 Feiertage im hieſigen SchloßgartenEin der diettenden Klaſſe an ehörenbes junges Mädchen prome

nirte daſelbſt prächtig angethan mit mehreren Freundinnen
welche ſie ſicher ob ihres Schmuckes und wohl beſonders wegen
einer werthvollen Korallenkette die ſie kokett über ein ſchwarzes
Sammt Jaquet angelegt hatte beneideten Da nahte ſich das
Verhängniß in Geſtalt der früheren Gebieterin des Mädchens
welche die Kette ſo kategoriſch als ihr Eigenthum zurückforderte
daß dem Mädchen trotz anfänglichen Leugnens nichts übrig blieb
als ſich des koſtbaren Schmuckes zu entäußern und ſich möglichſt
Ken den höhnenden Spottreden ihrer Genoſſinnen zu ent
ziehen

r Weißzenfels 30 Mai Heute verſammelten ſich hier in
Heiſer s Reſtaurant diejenigen Lehrer welche vor 25 Jahren
das hieſige Seminar verließen dieſelben machten nachmittags
einen Ausflug nahmen gegen Abend in dem genannten Locale
ein Mahl ein und dampften dann der größten Zahl nach mit
dem letzten en wieder der Heimat zu In der
Nähe des Dorfes Lobitzſch fand geſtern unter freiem Himmel
eine Zigeuner Hochzeit ſtatt Gegen Hundert Angehörige
des braunen Volkes hatten ſich zu dieſer Feſtlichkeit eingefunden
Trotz der ausgelaſſenſten Heiterkeit ſoll doch nicht gegen Anſtan
und gute Sitte verſtoßen worden ſein

Aus dem Anmtsbezirk Nietleben 30 Mai Die
Domäne Granau erzielte bei der am 26 d abgehaltenen öffent
lichen Verpachtung ihrer Süß und Sauerkirſchen den an
ſehnlichen Betrag von 1400 M

2 Sangerhauſen 30 Mai Anläßlich des heutigen akade
miſchen Kartellturnfeſtes wurden ſechs Preiſe beſtehend in
Lorbeerkränzen vertheilt Den erſten Preis erhielt Krieger
Berlin den zweiten HuferMarburg den dritten Hering
Berlin den vierten Wieries Halle den fünften Neufeld
Berlin und den ſechſten Dr v ReicheGreifswald

K Zörbig 30 Mai Seit vielen Jahren iſt in unſerer Um
gegend keine ſo große Anzahl von Bränden zu verzeichnen ge
weſen als in dem laufenden Heute Vormittag fand in dem vor
einigen Monaten ſchon damit heimgeſuchten benachbarten Dorfe
Löbersdorf wiederum ein Schadenfeuer ar Es brannte die
im Gehöft des Gemeindevorſtehers Kopf ſtehende Scheune total
ab mit ihr ein Kutſch und ein Leiterwagen Die Spritzen der
benachbarten Dörfer trafen in größerer Zahl ein auch die immer
zur Hülfe bereiten freiwilligen Feuerwehr Corps aus Radegaſt
Löberitz und Zörbig Ueber die Entſtehungsurſache des Feuers
hat ſich noch nichts ermitteln laſſen Leider iſt es auch ſeither
nicht gelungen die Anſtifter der zahlreichen früheren Schaden
feuer zu ermitteln Die polizeilicherſeits angeſtellten Ermit
telungen haben ergeben daß der geſtern im hieſigen großen Teiche
todt aufgefundene Kutſcher K ſeinem Leben nicht wie wir
meldeten ſelbſt ein Ende x hat ſondern am ſteilen Ufer im
trunkenen Zuſtande eingeſchlafen und in den Teich gekollert iſt
und hier den Tod des Ertrinkens gefunden hat

Von der Unſtrut 30 Mai Nach Mittheilungen aus
den Kreiſen der Actionäre der Naumburg Frehyburg
Lauchaer Eiſenbahn Geſellſchaft hatte man mit Beſtimmt
heit darauf gerechnet daß noch im Laufe des Monats Mai die
definitive Conceſſion für dieſes Unternehmen publicirt werden
würde Die Erwartung war wohl um ſo gerechtfertigter als ja
der Herr Eiſenbahnminiſter am 25 v Mts im Abgeordneten
hauſe und gleich darauf dem Vorſitzenden des Aufſichtsrathes der
genannten Geſellſchaft in einer Audienz eine baldige Erledigung
in ſichere Ausſicht geſtellt hatte Sachliche Bedenken wie ſolche
von dem Herrn Miniſter in der fraglichen Abgeordneten Sitzung
ohne Bezug auf einen beſtimmten Fall angeführt wurden beſtehen
bei der fraglichen Bahn nicht Jn den notariell vollzogenen
Statuten haben alle diejenigen Bedingungen Aufnahme gefunden
welche der Herr Miniſter in ſeiner vom 30 April v J
bezüglich der Financirung gefordert hatte So iſt der Staats
regierung das Recht eingeräumt die Einzahlung auf die Actien
an Stelle der Geſellſchaftsvertretung mit Teige Wirkung einzu
fordern und beizutreiben ſowie über die Verwendung der
eingezahlten Beträge zu beſtimmen Es kann ferner dem Ge
ſellſchaftsvertrage gemäß der Herr Miniſter beſtimmen daß die

der gezeichneten Actienbeträge nicht an den Geſell
ſchaftsvorſtand ſondern an eine vom Miniſter zu bezeichnendeöffentliche Kaſſe zu erfolgen hat 2c Die Actionäre warten
daher nur auf die Aufforderung zur Einzahlung des Actiencapitals
Andererſeits iſt allerdings zu conſtatiren daß von einigen Per
ſonen theils anonym theils in von purem Eigennutz dictirten
Eingaben gegen das Zuſtandekommen des Unternehmens gewirkt
iſt Das geſammelte und zur Beurtheilung von Perſönlichkeiten
höchſt charakteriſtiſche Aktenmaterial welches z Z noch vervoll
W wird ſoll ſpäter der Oeffentlichkeit nicht vorenthalten

Nordhauſen 30 Mai Geſten Abend zwiſchen 8 und
Uhr entſtand zwiſchen dem Sattler Bechlin einerſeits und dem

Schuhmacher und Nachtwächter Ehrhardt ſowie Steinſetzer Furcht
andererſeits im Ehrhardtſchen Hauſe eine ſtarke Schlägerei
wobei Bechlin durch Ehrhardt mit einem ſog Schuſterholz am
Kopfe erheblich verletzt wurde Bechlin ſtürzte blutend auf der
Straße zuſammen raſch ſammelte ſich eine große Menſchen
menge von mehr als tauſend Köpfen Das Publikum nahm
eine drohende Haltung gegen das Ehrhardtſche Haus und warf
ſogar mit Steinen nach Ehrhardt als dieſer unter polizeilicher
Bedeckung nach dem Rathhaus geführt wurde Aber auch hierher
folgte der Strom und harrte auf Ehrhardts Rückkehr Die
Polizeibehörde ſah ſich veranlaßt Ehrhardt die Nacht über im
Rathhauſe unter polizeilichen Schutz zu ſtellen damit er nicht
vom Publikum gelyncht wurde echlin s Wunden ſind nach
Ausſpruch des ſofort herbeigeholten Arztes zwar ſchwere doch
nicht wie man zuerſt vermuthete lebensgefährlich Der
Böttcher und Arbeiter W machte ſich am Sonnabend Abend nach
einem Familienzwiſt das Vergnügen ſich in ſeiner Wohnung zu
erhängen ſeine Ehefrau ſchnitt ihn aber noch lebend ab wofür
ſie dann durchgebläut wurde Der Verkehr an den Pfingſt
tagen in den umliegenden Etabliſſements insbeſondere Ravens
berg Wieſenbeeker Teich Walkenried Hohnſtein Kohnſtein
Wilhelmshöhe bei Nordhauſen Kyffhäuſer Hexentanzplatz c iſt
diesmal ein außerordentlich ſtarker geweſen Zwiſchen dem
Kyffhäuſer und der Rothenburg hat geſtern ſich leider ein be

v Unfall ereignet Zwei Herren aus Magdeburg
hielten ſich beſuchsweiſe bei einem befreundeten Wirthſchafts
inſpector zu Allſtedt auf und fuhren mit dieſem nach dem

Kyffhäuſer dem Wege nach der Rothenburg da wo die
Wege nach Frankenhauſen und Kelbra ſich ſcheiden befindet ſich
eine wagenſpurweite Lichtung die eine etwas ſtarke Neigung hat
Das Pferd es war ein einſpänniges Geſchirr ſchlug dieſen Pfad
ein und im Nu ſchoſſen Wagen und Pferd bergab Der Jnſpector
und einer der retteten ſich durch einen gewagten Sprung
der andere Jnſaſſe und der Kutſcher jedoch ſtürzten mit dem Ge
ſchirr hinab welches letztere gegen einen Baum ſchlug Der
Kutſcher hatte außer einigen leichten Kopfwunden nur eine Arm
verrenkung davon getragen die ſogleich durch einen auf der
Rothenburg anweſenden Arzt aus Heringen der werben
konnte bei dem waſchen Herrn conſtatirte der Arzt indeß
eine ſchwere Gehirnerſchütterung Der Mann wurde in bewußt
loſem Zuſtande in einem andern Wagen nach dem Bahnhofe und
von da nach Halle in die Klinik übergeführt Der Arzt trug
Bedenken ob er mit dem Leben davon kommen würde Faſt hätte
auch dieſer Wagen Malheur 4hegt denn die Pferde gingen auch

tſchers gelang es aber die Pferde
Stehen zu bringen

Eilenburg 29 Mai Am Sonntage ſuchte eine hieſige
u Gründen ihrem Leben durchrhängen ein Ende zu machen Obwohl ſie bald aus ihrer

Fortſetzung folgt den E
ie doch wenige Zeit darauf Siehier die en i Jahr herab
gefährlichen Situation durch hemann beſreit wurde ſtarb

hinterläßt ſieben Kinder im

Herr Paſtor Braſe in Zſchackau bei Torgau erſucht ung
um Aufnahme folgender Zuſchrift

Die in Nr 120 Beil 1 der Saale Ztg über die in Zſchackau
ſern ſtattgefundene Fahnenfeier enthaltene Nachricht iſt inſo
ern nicht richtig als ein eigentlicher Weiheact durch den Unter
zeichneten nicht ſtattgefunden hat da wie demſelben wohl bekannt
eine Weihe von Fahnen von Kriegervereinen unſtatthaft iſt
Unterzeichnete hat nur eine Rede allgemeinen ſpecie
Jnhalts gehalten und gegen Schluß derſelben zu den
der Kriigervereine gewendet wörtlich folgendes geſagt Wollt
Jhr nun alſo in Euren Vereinen mit reinem Chriſtenſinn und
Ehriſtenwandel allezeit verbinden unwandelbare Liebe und Treue
für Kaiſer König und Vaterland Wollt Jhr bei Euch den
Sinn für Ordnung und Geſetzlichkeit Zucht und gute Sitte
pflegen Wollt Jhr darauf halten daß nur Männer von ſolchem
Sinn ſich in Euren Vereinen unter dieſer ihn verſammeln
Wollt und gelobet das ſo antwortet Alle mit einem Herzen
und einem Munde
ſo habt Jhr ſelbſt
hülle ich
daß ſie unentweiht bleiben mögen

hr
a

Mi Fahnen die Weihe gegeben So ent
dieſe Fahnen und thue das mit den gſcſhige Wunſche

iehet
ſtets nur biederen und wackeren treuen deutſchen Männern voran

Anſchluß hieran wurde dann von dem Unterzeichneten ein Hoch
auf den Kaiſer ausgebracht Uebrigens iſt aus Anlaß jener
Zeitungsnachricht dem Unterzeichneten bereits eine anonyme mit
dem Poſtſtempel Schafſtädt verſehene kränkende Poſtkarte zuge
gangen hinſichtlich deren derſelbe die erforderlichen Schritte thun
wird Zſchackau 27 Mai 1882 Braſe Paſtor

aus Anloß eines 55 jährigen Beſuches der Leipziger Buchhändler
meſſe und zur Feier des 100jährigen Beſtehens der Firma
Ernſt ſche Buchhandlung dem buchhändleriſchen Unterſtützungs
vereine die Summe von 1000 M ß

Der Prediger und Rector Kießner zu Wriezen a O iſt
zum Erſten Lehrer bei den evangeliſchen Bildungs und Erziehungs
anſtalten zu Droyßig ernannt

Ein von der Jrrenanſtalt Altſcherbitz entwichener Geiſtes
kranker wurde in Leipzig polizeilich aufgegriffen

Die Frau Großherzogin von Weimar ſchenkte der
armen Gemeinde Wieſenthal bei Dermbach als
den Koſten für die Grundſtückszuſammenlegung 10,000 M

Vermiſchtes
Ueber das bereits geſtern gemeldete furchtbare Eiſenbahn

unglück bei Heidelberg liegen uns heute folgende weitere Mit
theilungen vor Der Zuſammenſtoß erfolgte zwiſchen Zug 24
und 39 dicht vor dem heidelberger Rangirbahnhof auf der Kriegs
kurve bei Wieblingen Durch Nachläſſigkeit des Weichenſtellers
gerieth der von Heidelberg ausfahrende Zug in ein falſches Geleis
und fuhr mit voller Kraft auf den Zug von Mannheim Letz
terer wurde zurückgedrängt und litt nur wenig Schaden Von

ſchwer Jm mannheimer Zuge kamen nur leichte Contuſionen
vor Profeſſor Czerny aus Heidelberg war zuerſt zur Stelle
dann kamen aber bald viele Aerzte und junge Mediciner auch
die heidelberger Feuerwehr kam zur Hilfeleiſtung Tragbahren
und Schienen kamen aus nahe liegenden Fabriken Die Leichen
und Schwerverwundeten wurden nach der heidelberger Univerſi
tätsklinik gebracht die leichter Verwundeten nach Mannheim
Von den Schwerverwundeten fürchtet man kaum die Hälfte am
Leben zu erhalten Der Weichenſteller welcher die Schuld an
dem Unglück trägt entfloh wurde aber in einer Scheune verſteckt
gefunden und verhaftet Die Kataſtrophe geſchah an der gleichen
Stelle welche im vergangenen Jahre ſchon einmal Schauplatz
eines ähnlichen Unglückes war Unter den Todten befindet ſich
auch der Zugmeiſter Mehlin von Freiburg

BundesSängerfeſt in Hamburg Wie uns aus Hamburg
geſchrieben wird ſind bis jetzt 8620 Sänger angemeldet darunter
2833 aus dem Königreiche Sachſen und 468 aus der Provinz
Sachſen Das Feſt verſpricht beſonders großartig zu werden

Die heiligen Stätten in Paläſtina erhalten demnächſt auf
Anordnung des Sultans Telegraphenſtationen hauptſächlich des
halb weil es wünſchenswerth iſt daß Wallfahrer und Reiſende
die nach dort kommen telegraphiſch mit der übrigen Welt corre
ſpondiren können Bereits wurden Telegraphenſtationen in Naza
reth Tiberias und Safed eröffnet

Der falſche Todte des Ringtheaters Hauſirer Joſef
Gertler wurde am Freitag zu 9 Monaten Kerkerſtrafe drei
jährigem Ehrverluſt und Schadenerſatz verurtheilt Gertler hatte
bekanntlich gleich nach dem Brande des Ringtheaters aus Buda
peſt wo er ſich bei ſeinem Bruder Jakob aufhielt ſeiner Frau
nach Wien geſchrieben ihn als Vermißten anzumelden welcher
Aufforderung die Frau auch entſprach Der angeblichen Wittwe
wurde infolgedeſſen eine Rente von 360 fl ein Erziehungsbeitrag
von 200 fl für ihre vier Kinder und letzteren für die Zeit ihrer
Großjährigkeit Capitalien im Werthe von je 6000 fl zugeſichertDur einen Zufall wurde der Betrug aufgedeckt doch erſt nach
dem San Gertler bereits 428 fl vom UnterſtützungsComite be

ogen hatte
Die londoner Briefträger petitionirten vor ungefähr zwölf

Monaten beim Generalpoſtamt um eine Feſtſtellung der Arbeits
zeit auf 8 Stunden per Tag und eine Lohnerhöhung bis zu
35 Schilling per Woche ſowie um raſcheres Avancement Da
die oberſte Poſtbehörde bis jetzt von dieſer Petition noch keine
Notiz genommen hat ſo beſchloß das Comite der Briefträger in
einer am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung den Behörden
ihre Forderungen wieder in Erinnerung zu bringen und um eine
baldige Erledigung derſelben u erſuchen s

Eine Veranügungsreiſe nach Europa will in nächſter
Zeit der Kapitän Normann in NewYork antreten Das Fahr
zeug ſoll 12 Fuß lang 4 Fuß breit und 2/2 Fuß hoch und an ſeiner
Vorder und Hinterſeite gedeckt ſein Nebſt dem üblichen Proviant
werden ſich auf dem Boote auch fünfzig Gallonen Waſſer be
finden Der Kapitän hofft die Seereiſe binnen 100 Tagen zurück
legen zu können

Mord und Selbſtwordverſuch Am zweiten Pfingſtfeiertag
nachmittag gerieth der königl Beamte W in Berlin welcher in
den nächſten Tagen Hochzeit zu halten beabſichtigte mit ſeinem
zukünftigen Schwiegervater und deſſen Sohn ſeinem zukünftigen
Schwager welche letztere beiden ebenfalls in nächſter Zeit hei
rathen wollten in Zwiſtigkeiten die ſchließlich zu Thätlichkeiten
ausarteten W feuerte aus einem Terzerol auf ſeinen Schwieger
vater glücklicherweiſe ohne dieſen zu treffen ſodann auf ſeinenSchwager welchen er traf und ſchoß dann ſchließlich ſich ſelbſt
eine Kugel durch den Kopf

Kürbiskerne als Mittel gegen den Bandwurm Der Sani
tätsrath Dr Paul Niemeyer bemerkte in einem vor Kurzem in
Berlin gehaltenen Vortrag folgendes Der Bandwurm kommt
bei Erwachſenen wie ſelbſt bei einjä 7 Kindern vor Bisher
ſeien als Heilmittel Kuſſoblätter in Breiform oder Farrnkraut im
ätheriſchen Auszuge benutzt worden Kuſſobrei nehme aber das
Kind nicht und die Farrnkrautmedicin ſei zu koſtſpielig Als vor
zügliches Mittel ſeien Kürbiskerne zu betrachten die auch die
Kinder gern äßen Die friſchen Kürbiskerne ſind mit etwas
Zucker zu einem Brei einzurühren und auf zwei Portionen zu
vertheilen die man vor und nach einer Pauſe von einer r
Stunde zu genießen habe Sei bei Erwachſenen eine Vorkur
nöthig möge dieſe in einem mehrtägigen Genuß von Kürbis
kerngrütze beſtehen Dieſe Kur habe den Vorzug daß der Band

Herr Buchhändler F A Ernſt in Quedlinburg ſchenkte
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wurm nicht ſtückweiſe ſondern gleich ganz auch mit Kopf
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Vereine und Verſammlungen
33 GeneralVerſammlung des landwirthſchaftlichen

tral Vereins der Provinz Sachſen des Huns Anhalt des Fürſtenthums Schwarzburg Son
dershauſen und des Herzogthums Gotha V Thier
ſchau des 3 Bezirks ſowie Provinzial Schafſchau

zu Bitterfeld
Original Bericht der Saale Zeitung

IV S Bitterfeld 26 Mai
Ueber Punkt 3 der Tagesordnung Wie iſt der Fabrik

oder größere Gewerbebetrieb zu einem Präcipualbei
trage zu den Wegebaulaſten zweckentſprechend heranztehen referirte Herr Major v Buſſe Zſchortau Der
ſelbe ſtellt folgenden Antrag Der landwirthſchaftl Centralver
ein beſchließt den Herrn Miniſter zu bitten daß womöglich ſchon
in der nächſten Seſſion eine Wegeordnung den beiden Kammern
vorgelegt werde In der Debatte hierüber bezeichnet Herr Land
rath v Rauchhaupt es als ſchwierig eine große Wegeordnung
zu machen die Frage müſſe im Wege der Speclalgeſetzgebung
geregelt werden Nachdem eine kurze Debatte darüber ſich
entſponnen ob nicht Frage 5 der Tagesordnung vor Frage 4 zu
erledigen ſein dürfte erhält Herr Amtmann Fleiſcher Düben
das Wort zu Nr 4 Wie hat ein Pächter zu wirthſchaften
event ſich zu verhalten um bei einer Rückgewähr ſei
ner Pachtung den größtmöglichſten Nutzen zu haben

Redner bezeichnet ſeine Situation als eine heikle da er Jn
haber einer Pachtung ſei die Frage ſei jedoch nicht aus ſeiner
eigenen Jnitiative hervorgegangen ſondern er ſei von einem
Freunde dazu aufgefordert worden dieſelbe auf die heutige Tages
ordnung zu bringen Die Sache habe nach der Anſicht des Re
ferenten 2 Seiten es gebe Pachtcontrakte mit Hinterthüren un d
andere die wenn ſie conſervativ geſinnt ſind liberal gehalten
werden Redner unterſcheidet nunmehr 3 Punkte Wie hat ſich
der abgehende Pächter zu verhalten inbezug auf Düngung 2 in
bezug auf Viehzucht und 3 inbezug auf Maſchinen Redner
ſchlägt vor das Betriebscapital nicht blos in künſtlichem Dünger
anzulegen inbetreff der Frage ob man auch im letzten Pacht
jahr künſtliche Düngung anwenden ſoll würde Referent ſoviel künſt
lichen Dünger anwenden als er für richtig halte Wenn aber
der Pächter keinen Dünger vorfindet und denſelben erſt zu be
ſchaffen hat würde er in den beiden letzten Jahren gar keinen
künſtlichen Dünger anwenden höchſtens Chile Jnbetreff der
2 Jrege räth Referent die Thiere nur im beſten Zuſtande zu
übergeben und im letzten Jahre keine Lämmer zu ziehen oder
Kälber abzuſetzen inbezug endlich auf das todte Jnventar iſt
Redner dafür im letzten Jahre keine neuen Gegenſtände anzu
ſchaffen aber die alten im allerbeſten Zuſtande zu übergeben
Er ſchließt ne beifällig aufgenommenen Vortrag mit einem
kurzen Mahnworte damit ſich nicht bewährt Was du nicht
willſt daß man dir thue u ſ w

Ueber Punkt 5 der Tagesordnung Wie ſollen ſich die
Landwirthe bei Analyſendifferenzen zwiſchen der Ver
ſuchsſtation Halle aſS ihrem berufenen Organ einer
ſeits und den Handelschemikern und Chemikern der
Düngerhändler andererſeits verhalten referirte Herr
Domänenpächter M Schäper Roßla a H Referent be
rührte im Eingange die Fortſchritte die in den 50 u 60 Jahren
gemacht indem die Landwirthe Gegenſtände wie Düngemittel
Futter u ſ w nicht mehr mit bloßem Auge zu prüfen imſtande
ſeien ſondern dieſelben den Chemikern übergeben müßten und er
wähnte dabei die großen Differenzen die ſich bei der Unterſuchung
der verſchiedenen Chemiker ergeben Jnbezug hierauf halte Redner
die Verſuchsſtation Halle a/S für maßgebend für Landwirthe
Zuckerfabrikanten u a Dieſe landwirthſchaftliche Verſuchsſtation
habe Intereſſe für die Landwirthſchaft und verfolge den Proceß
der Unterſuchung bis er vorüber ſei während der Handelsche
miker die Probe nur ſo lange habe als er ſie braucht was dann
damit werde ſei letzterem gleich er frage nicht ob ſie dem Land
wirth etwas nütze Es werden Lieferungen mit Düngerhändlern
abgeſchloſſen die ſich unter die Controle des Hrn Prof Märcker
in i er während andere Düngerhändler ſagen Wir ver
kaufen nicht an die Verſuchsſtation Redner bittet die Herren

erzog

Rumän Staats RenteBerliner Börſe 30 Mai du r Rente
Preuß u Deutſche Fonds ufſ Engl A de 1871
Deutſche ReichsAnl 4 102,00 bz r r
Preuß conſol St A 44 105,00 bzB u r i

e n rStaats Schulvich 3399,60 bz do Pr Anl de e
Staats Pr Anl 1855 31 148,60 b ar GibSerl St Obl 76 78r 1 102,70 G Ungar Gold Rent
Oſtpreuß Prov Obl do
Provinzial Pfandbriefe

Landſch Central 4 101,40 G In u ausl Eiſenb St
Poſenſche neue 4 100,70 bzG u St Prior Actien
Sächſitche r AltonaKiel

Renten Briefe BergiſchMärkiſche
Pommerſche 4 100,80 G Berlin Anhalt
Poſenſche 4 100,80 G do DresdenPreußiſche 4 100,90 G do GörlitzSächſiſche 4 100,75 G do Hamburg
Schlefiſche 4 100,90 bz do Stettin
Bad Präm Anl 1867 4 132,75 G Bresl Schw Freib
do 35 Fl Obligat 208,75 bz Buſchtèhrader Lit B

Bayer Präm Anl 4 134,40 bz Dortm Gron Enſch
Braunſchw 20 Thlr L 99,50 bz HalleSorauGuben
Bremer conſol Anl 4 101,30 G Märkiſch Poſen
KölnMind Pr Sch 34 129,75 bz MainzLudwigshafen
Hamburg Staatsrente 3489,40 B Niederſchl Märk gar
Meininger Looſe 27,40 bz NordhauſenErfurter
Abdenbg 40 Thlr L 8 148,75 G Oberſchl Lit A C D E
Sächſ Staats Anleihe 4 do Lit Bdo Rente 3 680,30 bz6 DOelsGneſen

Oſtpreuß Südbahn
Jn und ausländiſche PoſenCreuzburg

Hypoth Pfandbr Rechte Oder Ufer
AnhaltDeſſauer Pfob 5 103,75 Rheiniſche abgeſt d
Gothaer Präm Pſob I 5120,00 bz do h odo do H 5117,60 63 Rhein gicrreahe gar abg
Hamb Hyp Bk Pfob 4 97,00 bze re e mit s 111,00 z Rufſ 21 r

do Ser I 5 101,70 bzB do dweſtbahn
do 4 97,10 bz Starg Poſener garPreuß Centb unkd 65 115,75 G Suinger

Preuß Hypoth III IV V 5 100,75 bzG do c e
Ruff Bodencred Pfob 5 81,80 bz hau Wien ß
do Centrbodener Pfd 5 73,75 G 48 8

Ausländiſche Staats n StammPrior Actien
Comm Papiere Berlin Dresden

Walieniſche Rente 5 889,90 bz Berlin Görlitz
Oeſterr Papier Rente 44 65,00 B HalleSorauGub

do SilberRente 41 65,70 B Märkiſch Poſen
do Gold Rente 4 80,40 bz Magdeb Halhb Lit B
do Credit 1858 334,00 G do Lit 0do 1860er We 56123,00 bz Marienb Mlawka
do 1864er Looſe 334,00 bzB Nordhauſen Erfurt

Jntereſſenten Herrn Prof Märcker dieſen Händlern gegenüber
hochzuhalten

Herr Prof Dr Märcker findet die Frage des Redners als
keine unwichtige die Handelschemiker fänden bei ihrer Analyſe
oft weit mehr als ſie an der Verſuchsſtation es ſei ſchwer
ſagen was die richtige Analyſe ſei im November vor J ſei
eine große Verſammlung in Halle geweſen wo mit den Händlern
die Vereinbarung getroffen worden ſei ſich den Analyſen der
Verſuchsſtation zu unterwerfen nur die Handelschemiker unſerer
Provinz ſeien nicht gekommen Nachdem auch Landrath v Rauch
haupt und Amtmann Lipke Dönſtedt befürwortet ſich pure der
Unterſuchung der Verſuchsſtation Halle a/S zu unterwerfen
während der Vorſitzende hervorhebt daß die Düngerhändler eine
ganz ſchiefe Auffaſſung der Sachlage hätten indem dieſelben von
einer ſegensreichen Jnduſtrie der Düngerfabrikation ausgehe
wonach alſo die Landwirthſchaft der Düngerfabrikanten wegenda ſein ſoll nachdem Major a D v Bufſe gſchortau noch
darauf hingewieſen daß alle Herren die vor 6 16 Jahren mit
Düngerhandel begonnen reich geworden ſeien auf Schultern der
Abnehmer auch Domänenpächter Zſchäper Roßla a/H die
Collegen erſucht nur nach der Analyſe der Verſuchsſtation ein
kaufen zu wollen wird beſchloſſen einen dahin zielenden Antrag
durch ungefähr 50 Unterſchriften zu unterſtützen und dann das
Circular auf dem Lande unter den Conſumenten circuliren zu
laſſen Ueber den 6 und letzten Punkt der Tagesordnung
die übrigen Gegenſtände mußten wegen vorgerückter Zeit vertagt

werden Jnwieweit iſt das Fleiſch kranker Thiere ge
nießbar referirte der Königl Kreisthierarzt Liebener
Delitzſch Nach den Ausführungen des Referenten könne der

ſpaniſcher Fonds eine Depeſche des ſpaniſchen Finanzminiſters
erhalten nach welcher der König die beiden Dekrete betreffenddie Veröffentlichung des Converſionsgeſetzes unker

zeichnet hat Die Dekrete werden morgen in der amtlichenZeitung en Die von den engliſchen Jnhabern re
Schwierigkeiten ſind beſeitigt Die Jnhaber der äußeren Sch

23 Titel P ar al lgztirem eas Nominalcapital der dreiprocentigen
r eine nie gen 7 Proc zahlbar in Titeln der
neuen vierprocentigen ulde 30 Mai Telegr Die niederländiſche
Bank hat den Diskont von Aiß auf 4 Proc herabgeſetzt

Glogau 30 Mai nachm Telegr Auf dem heute hier
abgehaltenen Wollmarkte ſtanden ca 100 Centner Wolle zum
Verkauf Auswärtige Händler und Fabrikanten kauften bekannte
Wollen 5 bis 10 Mark unter dem vorjährigen Preiſe

Das Urtheil des Oberlandesgerichts München verwarf die
Berufung des Kurators der Eliſabethbahn Prioritäten
gegen das die Pfändung von deren Waggons in Baiern zuläſſig
erklärende Urtheil des Landgerichts München als unbegründet

Saal Unſtrutbahn An der Berliner Börſe vertheilte
man am 30 Mai ein mit der Unterſchrift Conſortium für
Conſolidirung der Saal Unſtrutbahn verſehenes Flug
blatt in welchem die Aktionäre der SaalUnſtrutbahn guſ geſorgt
werden die Deine eher des Verkaufs der Bahn an die
Nordhauſen Erfurter Geſellſchaft und die gänzliche Aufhebung
des Concurſes auf dem Wege des Proceſſes anzuſtreben Dem
nächſt ſoll die Veröffentlichung einer Broſchüre erfolgen Dieſe
Beſtrebungen dürften jetzt ſchwerlich irgendwelche Ausſicht auf
greifbaren Erfolg bieten

Leipziger Börſe vom 30 Mai
MGenuß des Fleiſches von kranken Thieren weder verboten noch Zf Kgl Säqhſ f Kgl Sächſ Thtr

geſtattet werden was ohne Bedenken genießbar ſei könne nicht 3 RentenAnl 3333 80,50 P 4 Staatsanl 18691 38 102,00 P
entzogen werden Ungenießbar und ſchädlich ſei das Fleiſch 3 do 106680,40 G 4 do 1870 233 101,60 P
von Thieren die an contagiöſen Krankheiten leiden beſ Milz 3 do 500 80,80 bz 4 do 1867 ab 55 560,101,50 G
brand weil Uebertragung auf den Menſchen möglich und die 3 do 50080,80 bz 1 Landrentenbr 1333 95,50 kz
Anſteckung ſchon bei der Zubereitung des Fleiſches erfolgen könne Thlr 44 Mansf Gew 100,50 G
ferner das Fleiſch tuberculöſer Thiere beſ wenn ſich ſchon Ab 3 Staatsanl 1830183899,00 G 45 do 13879 103,00 G
zehrung eingeſtellt habe ferner das Fleiſch von Thieren die mit s do 1830 98,75 P 5 do 1873 101,25 bz
Paraſiten behaftet ſind beſ Finnen und Trichinen bei erſteren s do 1855 16089,40 P 5 do Em 1875 104,20 G
auch deshalb weil dadurch das Vorkommen des Bandwurms 4 do 1847 500 101,20 G 42pz Stadtobl 1868 104,30 bz
verhindert werde Ungenießbar ſei ſodann das Fleiſch von ver 4 do 1852 68 500101,59 G 45 do 13876 104,90 P
gifteten Thieren beſ in Folge von Queckſilber Arſenik Kupfer 4 do 1869 500 101,50 G
n ſ auch das Fleiſch von Thieren die an Blutvergiftung Div Eiſenb St Act Div Jnd Act Pr ucrepirt iſt ungenießbar ſowie endlich faules Fleiſch obgleich bei 1881 700 G 881 Stamm Prior
Wildbret ein gewiſſer haut gout gerne geſehen werde Genieß AltenburgZeitz s 00 Cröllw Papierfabr 199,00 G
bar ſei das Fleiſch kranker Thiere z B von Rinderpeſt wie die 144 AuſſigTeplitz 266,90 S 5 do Schuldverſchr 104,00 P
Erfahrung aus den Freiheitskriegen 1866 und 1870 gelehrt wo 74 Böhm Weſtb 153 g 132, 0 P Lpz Malf Schkeud 15300
ſolches Fleiſch ohne Nachtheil genoſſen worden ſei wenn man es Buſchtiehrad Lit A ſ136,20 G 74 Thür Gasgeſ i Lpz 115,60 G
verwerfe ſo habe das ſeinen Grund darin daß das Fleiſch An do 7 B S 73 do StammPr 124,50 G
ſteckungsſtoff biete auch das Fleiſch von Lungenſeuche iſt genieß 6 r der 146,59 G z Ausl Eiſ P Obl
bar nur darf dieſelbe nicht hochgradig ſein ferner auch von FranzJoſ 53g 83,00 P z Auſſig Teplitzer 104,00 G
Schweinen die an Rothlauf leiden ſowie an centralen Nerven 5 Böhm Nordbahn 88,60 Gleiden und endlich das Fleiſch von Thieren die mit Paraſiten Eiſenb St P A J wo n Wer
verſehen ſind die nicht ins Fleiſch gedrungen Nachdem der AltenburgZeitz 147,50bz e 5 Buſchtiehr B Ndw 86 95 b
Vorſitzende dem ten gedankt wird die Verſammlung 5 CottbusGroßenh 126,00bz G 5 do m 187i8010 9
gegen 2,3 Uhr geſchloſſen 6 DuxBodenb Lit A 140,00 G 5 do 187285 80 G6 do B 140,00 G 5 Durx Bodenbach 87/60 P

Todesfälle HalleSor Guben 81,25 P s do Em 187186,50 G
Der Commerzienrath Cäſar Wollheim in Berlin gen der 5 do 13874 104,90 PKohlenkönig iſt am erſten Feiertag im Alter von 68 Jahren Bank u Erd Act 44 GrazKöflacher 76,30 G

verſtorben 9 Allg D Cr A Lpz 161,80bz G 5 do 82,70 G9 Dresdener ar 5 g 9 h 1872 82,70 GLotterie 74 Leipz Ban 141,00 b 5 KaſchauOderberg 83,75 Gi i i i 55 do Kaſſen Verein 105,50 G 5 Prag Dur fco 183,00 GBerlin 30 Mai Bei der heute angefangenen Ziehung der r5 c eſelſch 11275 W än ſo 8300
2 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen o t 12355 e o1 Gewinn von 30000 M auf Nr 14590 n t r2 Gewinne von 6000 M auf Kr 50442 56404 i nrkant wen h w a2 Gewinne von 1800 M auf Nr 19785 20690 widauer o Em

2 Gewinne von 600 M auf Nr 2962 79926
4 Gewinne von 300 M auf Nr 1583 20706 60132 75869 Waſſerſtands Nachrichten
en 7 Saale Halle 39 Mai Ab Intsjp 68 31 Morg 468Handels Verkehrs und BörſenNachrichten n r Uutrh rin 74

Brüſſel 30 Mai Telegr Der Director der Brüſſe e a 36 Unterpler Bank Stern hat als Präſident der belgiſchen Jnhaber Unſtrut Artern 390 Mai am rungen Pegel 46

Elbe 30 Mai Magdeburg 1, 8 Torgau 0,79 Wittenberg
Roßlau 065 Barby 68 Dresden 29 Mai 102

6 ſ108,70 bzG ſOelsGneſen 5 60,75 v Braunſch Eiſenb Pr 4 108,00 bz
5 95,50 bz SOſtpreuß Südbahn 5 e z BrettSchweßrb g 4 19325 er e a 18 008
5 84,80 bz PoſenCreuzburg 5 76,90 o do 44 103,20s Rechte OderUfer 5 178,00 bzG Cöln Minden IV 4 101,10 B SGerl Bazar 4 124,60 G
4 70,00 bz G Saalbahn 5 77,00 bzG do VI 43 104,40 G Bonifaeins 4 582,10 Gs 56,90 b WeimarGera 5 43,75 bzG do VI a 103,00 bz Cröllwitzer PapierFbr 4 199,00 G

5 138,90 bz er g 45 108,70 d e5 134,50 b Bank Actien agd H de 1865 103,00 bz Dtſch it Geſ6 102,25 b do erk Leipzig A 34 105,10 G Donnersmarckhütte 4 59,50 bzG
achener Disconto 4 98,00 bzB 120 Dortm St Pr Lit A 6 93,00 bzG4 75,70 bzB Berl delsgeſellſchaft 4 111 90 do do B 4 101,20 bzG 00 bz3 e z chaf 1 do Wittenberge s Eilenburger Kattun 4 44,00 Berer 99 60 b NainzLudw gar env 4 103,00 bzG Gelſenkirchen Brgw 4 121,25 bz

Braunſchweiger Bank 4 99,00 b do 15878r II 5 105,90 bz Slauzig Zucker Fabr 4 90,80 bzG
Kredit 4 1056,25 G do 10000 z Halleſche Maſchinenfabrik 4 230,00

Bresl Dise Friebthl 4 92,008 ſNiederſchl Mrk I 1 100,50 G Sörder Bergwert 4 55,90 b221,75 bzG G rſch etCoburger Credit 435,50 Ob Lit E Körbisdorf Zucker Fabr 4 179,00 bzB126,00 bz Dacmſtädter Bank 4 162,50 b erſchleſ gar Li151 80 b es er r n i do 43 gar Lit K 45 108,80 bz Krupp Partial Obl 5 110,60 G16 50 bzs o Zettelbank do Em v 73 4 100,60 G eeopoldshaller Verein 4 133,75 bzG
b so bys Deutſche Bank abg 4 e do do 80 44 104,50 G Neuß Wagen Fabr 4 29,759

2118/1063 do do junge F 277 0 Rechte OderUfer a 104,10 z SOelheim Petroleum 4 87,00 bzB
10575 b Tee n r G Kheiniſche C PaſſageActienGeſ 4 30,257425 b Sreren a atlerbant Kein Raheb gar I I 45 108,70 B Sächſ Sußſt Döhlen 4 56,00
r do eraer Bank d 10 b Thüringer J Serie 101,25 G do Maſch Hartmann 4 124,75 Gtn r do IV Serie 43 108,10 do Thür Braunk 4 122,50 bzG87,60 6 So ey Verden 32759 de V Se l 108 108 T r i105,40 b kereger Credit 4 161,00 bzB DuxBodenbach II 5 86,40 B Leine Winde Gummi r G
100,70 B do Disconto 4 11290 bzG do III 104,50 8 Polpi Schlüter Gum 4 100o 00
29,25 bz Magdebg Privathank 4 115,50 B Durx Prag fr 82,90 G Wöhlert Maſchinen Obl 513 10 bzG

4228 40 b30 Pfeininger Tredit 96,75 b Galiz KarlLudwigsb 44 85,60 8 Wmrm Revier 4 49700 Be reren geh ehe e n Binng Shhecte t Heleesterr Cred Anſt ö84,25 bzB Scene An 4 11175 Kronprinz Rudolph 72 5 85,50 6
20,00 bzG do Centralbodencred 4 124,00 ba LembergCzernow IV 5 81,10 bzB Wechſelcours
180,80 bz do Hyp Actienbank 4 79,25 bz6 Oeſt Franz Stb alte 8 383,75 z Amſterdam 1100 fl 8 T 168 80 bz

z 164,25 S geichsbank Antheile 44 149,60 G do do 1874 3 377,00 B Brüſſel u Antw 100 fr 8 T 81 s bzB
163,25 bz Sächſiſche Bank 4 122,50 bzG do Ergz Netz neue 5 105,80 B London 1 Lſtrl 8 T 20,42 bz
r Schaffh BankVerein 4 86,00 B W e ver 5 Den gger w I t rle BankVerein 4108,75 G o 1874r GoldPr 5 104,80 er W 90 63131,10 G Sehr Berlin 4 109,75 bz Südsöſtl Bahn Lomb 3 285 706 Petersburg 100 SR s W 206,10 b

e en l a ar e e ea Weſtphäliſche 25 bz h e es 975 bz o n I 5 77,40 bzG4114,25 G e h Act do do I le 54 Sold Silber und Banknoten21126 b un garionen harlew Aen 5 89,00 b Souvereigues 20,88
92,25 bz6 Berg Märk III A 34 g 34 93,50 G Jwangor Dombrowo 44 Engl Banknoten 20,42 G

do do VI 45 105,25 G KozlowWoroneſch 5 92,90 bz Napoleondor 186,25 bz
do do VII env 45 103,00 G Kursk Kiew 97,50 bz Dollar

5 42,00 bz6 do do IX 5 106,20 B Mosco Rjäſan 5 100,00 G a5 100,50 bz6 do Nordbahn 44 108,25 G do Smolensk 592,20 bz anz e t hs 81,60 bz G BerlinAnhalt 45 108,00 G RjäſanKozlow 5 958,00 bzG Je z m
5 1120,70 bzG Berlin Dresden gar 44 10 00 G Rufſ Nicolai Oblig 4 74,50 bz r T 7
84 89,50 bz G BerlinGörlitz conv 45 Schuja Jvanowo 5 88,75 bzG Ruff knoten ,70 bs 127,80 G Berſin Hamburg III env 44 104,00 B Warſchau Wien IV 5 102,20 G
5 111,75 bzB Berl Ptsd Magd D 45 103,75 G do V 5 102,20 bz0
5 96,75 bz G Berl,Stet gar 4 100,90 bzB ZargkoeSalo b
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l Plagwitz Leipziga Vers an di v Kaffee Thee Zucker Chocolade
l aego Rum Cigarren ei EngrosPreiſe große Auswahl fcoComptoir u Lager a d Plagw Bahnh

Wind oder Arolsharfen
neueſter Conſtruction mit lauter Acord
muſik ſehr ſolid gearbeitet mit Zu

l behör 10 50l Gust VhlIig Halle a/S

Ernst
Halle a d

Californische W eine
1 Probekiste wit 12 Plaschen in ausgeyw

Sorteo süsse u herbe enth
Z B Los Angeles OId Riesling
Santa Clara Santa Rosa etc

vers PFlaschen u Kiste frei zu
g 24 MarkFabian Cöthen

Schwetelbad Tangenſalza
hat ſeine Saiſon den 15 Mai er
öffnet Ausgezeichnete ſtarke Schwe
felquelle geſunde Logis gute Betten
vorzügliche Penſion im Kurhaus Nä
heres durch den Beſitzer

Bank und Wechselgeschäft

empfiehlt ſeine Dienſte für alle bankgeſchäftlichen Transactionen u A für

ERin und Verkauf von Staatspapieren Actien und Obligationen c

ERinlös ung von Coupons für Capitaliſten ſpeſenfrei
Conto Current Verkehr
Discontirung guter Wechsel Incasso Domiceilstelle
Depositen und Cheque Verkehr
Couponsbesorgung Verloosungscontrolle
Ausschreibungen und Veberwefsungen auf das AuslIan d

m Mypotheken Verkehr
zu ſoliden billigſten Sätzen und coulanter aufmerkſamer Bedienung

Haassensgier
grohe Steinſtraße Nr 10

Beſtändiges Lager guter Anlagepapiereund r s p
Baar Einzahlungen verzinſe ich

1 Monat Kündigung 30 p a

3 0/0 P A4 P a6 4 F

20fach Reinertrag nicht unter 60,000 400

25fach 390,000 44auf Ackerhypothek

Friedr Landgraf

auch BRohrmaschinen
Radreiften Biege Stauch und

ie Halleſche

Vadewannen Fabriß

S Bee von 5Moritz König
Wverſendet auf Wunſch illuſtrirte Preis Courante über

Badewannen Badeeinrichtungen Doncheapparate Bidets u ſ w

Steppdecken aſowohl mit beſter Watte als auch mit Daunen gefüllt in ganz vor
züglichſter Ausführung aus den verſchiedenſten Stoffen mit neueſten

uſtern in reichhaltigſter Auswahl empfehlen zu billigſten Preiſen

Bertha Schnabel Co
22 Leipzigerſtraße 22

4 Von Freitag den 2 Juni er ab ſteht einr e großer Transport der ſchönſten ganz hoch

2

Otto Liümkce
empfiehlt ſein großes Lager vorzüglicher WerKzeuge und Bedarfs Artikel

für Schloſſer Schmiede Kupferſchmiede und
Hevbeiblechscheeren Lochstanzen

Engzl Gussstahl zu Werkzeugen unter Garantie

S kragenden Kalben und Kühe im Gaſthof zu
den drei Lindeun in Lützen zum Verkanfe Fmill Kiesol vichhändler

Daſſe

Halle a
Maſchinenbau

Schweiss Maschinen

und Café R Heller
Heute Mittwoch

Drittes grosses Militair Concert
ausgeführt von dem Muſikcorps des Königl Magdeb Füſ Regts Nr 36

aus Erfurt
Ein Wagner und Strauss Abend

rogramm I Theil Wagner 1 Onverture z Op Rienzi 2 Ritt
der Walküre a d Muſikdrama Die Walküre 3 Finale a Rheingold Ein
zug der Götter in Walhalla 4 Fantaſie a d Op Tannhäuſer 5 Wotans
Abſchied und Feuerzauber a d Nibelungen Feſtſpiel 6 Ouverture z Op
Tannhäuſer 7 Große Fantaſie aus d Op Lohengrin II Theil
Strauss 8 Marſch a d Op Luſtiger Krieg 9 Quadrille g d Op
Der Seecadet 10 Jns Centrum Walzer 11 Frauenherz Polka Mazurka

12 Bahn frei Polka ſchnell iegert Capellmeiſter
Anfang S Uhr Entree A Perſon 50 Pfg

NB Die für Dienstag im Vorverkauf gelöſten Billets haben heute
mit einem Zuſchlag von 20 Gültigkeit

Morgen Donnerstag
4 großes Concert derſelben Capelle

Freitag ſteht ein Transport
bairische Tugochsen

ſehr preiswerth zum Verkauf bei

Gebr Friedmann
Marienſtraße Ia

Druck und Verlag von Orto Hendel

Teipzigerſtrahe

104
Bruno Frey tag im gold Löwen

ſanufactur Seicen Iodewaaren Tuch und I einen evchäſt
empfiehlt ſeine großartige Auswahl

c n e in

Obſtverpachtung
5 Die diesjährige Kirſch und Hart

beung und Netzſchkau ſoll

Freitag den 2
zu Beuna Nachmittags 1 Uh
Gaſthauſe zu Büſchdorf meiſtbietend
gegen Baarzahlung verpachtet werden

Bedingungen im Termin

Bilderrahmen
Feine Bilderrahmen mit Meſſing

rand Dtzd von 4 bis zu den größten
Nummern im Einzelnen zu Engros
preiſen
0 E Krause Seipzigerſt 31 a Ch

Anzeige
Einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige daß ich nach dem Ableben

weiterJ Werner das Geſchäft

ceivile Preiſe hoffe ich mir das Ver
trauen ſämmtlicher bei mir Verkehren
der zu erhalten

Nebra im Mai 1882
Emilie Werner

Gaſthof zum Auker

Dach u Forſtziegel Dachſplinde
Maurerrohr 2e billigſt bei

nur Wilhelmſtraße 23
ach Vorschrift des Universitäts

Professors Dr Harless Königl
Geheim Hofrath in Bonn gefertigte

Stollwerck sche
Brust Bonbons

seit 40 Jahren bewährt nehmen
unter allen hnlichen Haummitteln
den ersten Rang ein

Gegen Husten und Helserkelt
gibt es nichts Besseres

Vorräthig à 50 Pf in versiogeltan
Packeten in den meisten gaten Colo
nialwaaren Droguon CGeuchäften und
Conditoreien sowie Apotheken durch

der Kenntlich

Kegelgeſellſchaften

Fr Klopffleisch
Reſtaurant zum Roſenthal

Der Vaterländiſche Frauenverein
zu Pale hat durch den Tod des am
28 Mai verſtorbenen Herrn Stadt
rath a D

R Niemeyer
einen ſchweren Verluſt erlitten Der

meiſters des Vereins mit ſeltener Um
ſicht und Treue geführt er widmete in
den ſchweren Kriegszeiten ſeine volle
Kraft der übernommienen Pflicht und
war damals wie bis zum Ende ſeines
Lebens ſtets mit Herz und Hand bereit
zu helſen und zu wirken wenn es gall
Noth und Elend zu lindern Jm
Leben hatte er unſere Hochachtung im
Tode werden wir ihm ein treues An
denken bewahren

Der Vorſtand
des Vaterländiſchen Frauenvereins

zu Halle aS

Für den Inſeratentheil verantworklich

Kö Hnig in Halle

Mit Beilagen

bſtnutzung der Rittergüter Nieder

Juni
Vormittags 11 Uhr im Gaſthauſe

r in

Zuckerfabrik Körbisdorf

meines guten Mannes des Gaſtwirths

führe Durch prompte Bedienung und

S Dachpappe

Herm Vogler

200 Sch Mauerrohr Wuchererſtr 31

empfehle meine neue aufs beſte einge
richtete Kegelbahn zur gefl Benutzung

Entſchlafene hat das Amt eines Schatz

z
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